
Der Baumberge-Verein  
und sein Aussichtsturm 

 

Vereinsgründung  
5. Mai 1896 in Münster als Wanderverein, 
Ilexblätter sind das Vereinsabzeichen 
 
1. Vorsitzender 
Dr. Fritz Westhoff (Pseudonym Longinus), 
Autor des Führers durch das 
Münsterland(1893) und des Führers durch die 
Baumberge(1896) 
 

Bau des Aussichtsturmes 
1897 bis 1901 auf vereinseigenem Grundstück, 
finanziert durch den Verkauf von 
Anteilscheinen à 20 Mark; Baukosten 9000 
Mark, Material: Baumberger Sandstein 
 

Standort 
Baumberg 45, 48301 Nottuln 
Westerather Berg, 186 m, höchste Erhebung 
der Baumberge, Gemeinde Nottuln 
 

Turmhöhe 
24 m bis zur Besucherplattform,  
Gesamthöhe 32 m, 129 Stufen 
 

Medaillons an der Vorderseite 
1. Dr. Fritz Westhoff, Vorsitzender vom 5. 

Mai bis zu seinem Unfalltod im 
November 1896, Initiator des Turmbaus 

2.  Prof. Dr. Joseph Vaders, Vorsitzender 
von 1898 bis 1931.  
An ihn erinnert auch der vom BBV 
errichtete Gedenkstein am Vadersplatz. 

 

1945 
Leichte Beschädigung am Turm durch 
Artelleriebeschuß 

1952 
Aufbau der oberen Plattform und Errichtung 
des flachen Anbaues durch die Deutsche 
Bundespost zu Fernmeldezwecken 
 

1950 bis 1960 
Erwerb weiteren Geländes am Turm, Anlage 
von Parkplätzen, Baumbepflanzungen, 
Aufstellen von Bänken, Bau der Toiletten, 
Einrichtung eines Kiosks im Turmeingang. 
 

1990 
Die Deutsche Bundespost gibt die 
Fernmeldestation Baumberge auf, dadurch wird 
die Plattform und der Anbau frei 
 

1991 
Der Longinusturm wird unter Denkmalschutz 
gestellt 
 

1993 bis 1995 
Neubau der Toiletten- und Abwasseranlagen 
durch den BBV, Umgestaltung des Anbaus zum 
Café. 
 

Ostern 1995 
Eröffnung Café Türmchen 
 
Februar 1996 
 
 

5. Mai 1996 
Der Baumberge-Verein wird 100 Jahre alt. 
 

Herausgeber: Baumberge-Verein e.V. Münster  
Das Jahresprogramm des BBV enthält Tages- und 
mehrtägige Ferienwanderungen. Nähere Auskünfte:  
Teamsprecher Klaus Sommerhoff, Kinderhauser Str. 
181, 48147 Münster, Telefon 0251 – 3 99 78 23 
 
Mit freundlicher Unterstützung  

Wanderwege 
rund um den 

Longinusturm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorgeschlagen vom 

Baumberge-Verein e.V. Münster 
- kostenlos – 

 
 

WWAANNDDEERRUUNNGG  AA66  
ca. 10 km,  etwa 3 Stunden 

Vom Longinusturm bergab und bergauf 
durch die Baumberge zum Longinusturm 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte richten Sie sich bei Ihrer Wanderung 
nach den Wegezeichen, die Sie an markanten 
Stellen des Weges finden. Die vorgegebene 
Skizze mit der Wegbeschreibung dient nur für 
den unge-fähren Lauf der Wanderung. Weitere 
Wander-karten von Nottuln und Havixbeck des 
KV-Verlages sind im Café Longinus erhältlich. 
 
Hinweise: 

• Diese Wanderroute führt teilweise 
durch etwas schwieriges Gelände, wir 
empfehlen daher festes Schuhwerk. 

• Direkt an der Strecke liegt kein 
Gasthaus. 

 
 
 
 
 
 
 

Vom Longinusturm wandern wir auf der 
Zufahrtstraße (Markierung Raute ◊) hin-
unter, überqueren die Autostraße (Vorsicht, 
gefährliche Kurve!) und biegen in den mit 
der Raute gekennzeichneten Weg vor der 
Scheune ein. Wir folgen der Raute bis der 
Weg rechts abbiegt. Unsere Wanderung 
führt geradeaus weiter zur Asphaltstraße. 
Dort biegt der Weg links ab. (Fernsicht in 
das nördliche Münsterland bis zum Teuto-
burger Wald.) Vor der Hecke, hinter der die 
Bahnschienen in einer Schlucht verlaufen, 
gehen wir nach links (Schild Sandstein-
Route) bis zu einem beschrankten Bahn-
übergang.  
 

Diesen überqueren wir nicht, sondern 
wenden uns nach links und biegen ca. 50 m 
ab Gleis in einen Grasweg nach rechts ein. 
Er führt durch eine kleine Senke. Nachdem 
wir linker Hand eine Reihe von Pappeln 
und Erlen passiert haben, biegen wir links 
in ein Waldpättken ein (Der Grasweg biegt 
an dieser Stelle im rechten Winkel ins freie 
Feld ab.). 
 

W ir steigen durch Buchenwald die Anhöhe 
hinauf. Kurz vor Erreichen der höchsten 
Stelle stoßen wir wieder auf die 
Bezeichnung X 21, der wir nach rechts 
bergab folgen. Wir überqueren die 
Landwehr, bestehend aus drei Wällen, 
(etwas schwieriges Gelände) und folgen 
weiter der X 21. Beim Austritt aus dem 
Wald wenden wir uns nach links und finden 
das X-Zeichen am Zaun einer Weide.  
 
 
 

W ir gehen weiter an Zäunen entlang, an 
einer tiefen Grube vorbei (vorsichtig!), 
schlängeln durch den Wald, immer auf X 
21 bis wir zur Autostraße Havixbeck – 
Billerbeck kommen.  
 

H ier wandern wir auf der linken 
Straßenseite nach links und biegen in die 
nächste linke Seitenstraße ein. Damit haben 
wir den Wanderweg X 21 verlassen, vor 
uns sehen wir den WDR-Sendemast. 
 

In Höhe einer rechts von uns liegenden 
Häusergruppe biegen wir scharf rechts 
darauf zu. Nach Passieren einiger schöner 
Sandsteinhäuser erreichen wir eine Auto-
straße, in die wir nach rechts einschwenken 
und nach ca. 50 m rechts in einem 
Wirtschaftsweg einbiegen.  
 

Diesen Weg benutzen wir weiter bis zum 3. 
Abzweig rechts gelegen, um dort abzu-
biegen und in der Nähe des WDR-Senders 
nach 1 km erst rechts in die „K19“ und 
dann sofort wieder links in einen 
Wirtschaftsweg abzubiegen und folgen 
diesem Weg.  
 

Nach etwa 1 km haben wir den 
Wanderweg X 4 erreicht. Hier schlagen wir 
links ein und folgen dem parallel mit dem 
Asphaltweg laufenden Naturweg.  
 

Bald haben wir den Longinusturm erreicht, 
wo wir uns im Café Longinus stärken und 
ausruhen können. 

 
 


